
OBERSIGGENTHAL: Kunstturnen 

Lang ersehnte Medaille für Nina Rinderknecht 

Kunstturnerinnentage in Meggen Luzern vom 22. + 23. Mai 2010 

Bei wunderschönem Wetter bot uns die Kunstturnriege des btv Luzern beste Bedingungen in 
der Turnhalle Hofmatt in Meggen. Die Turnerinnen konnten nochmals ihr ganzes Können 
zeigen, um sich am letzten Wettkampf für die Schweizermeisterschaften in Uetendorf zu 
qualifizieren. 

Alle fünf Turnerinnen im P1 haben sich gut präsentiert. Am Boden zeigten sie einen guten 
Start mit erfreulichen Noten. Valerie Rohner zeigte, wie schon die ganze Saison, zum Schluss 
eine starke Balkenübung, trotz grosser Nervosität. Andrina Bürgi turnte alle Geräte mit sehr 
sauberen Ausführungen. Leider gab es hier und dort grössere Patzer, die eine vordere 
Rangierung verhinderten. Jasmin Schlegel überzeugte ebenfalls am Balken mit sehr schönem 
Ausdruck. Alle drei Turnerinnen erhielten eine Auszeichnung. Katharina Byland und Anny Wu 
zeigten eine erfreuliche Steigerung. 

Sherine Alvarez und Delia Sigrist wollte im P2 beide das Unmögliche doch noch möglich 
machen. Sherine gelang mit tollen Übungen und Noten über 11 Punkte an allen Geräten ein 
sehr guter Wettkampf. Sie wurde mit einer Auszeichnung belohnt und hat sich eventuell in 
letzter Sekunde für die SMJ qualifiziert. Delia musste leider am Barren einen Strafabzug von 
2 Punkten hinnehmen, da ihr zwei Elemente nicht angerechnet wurden. Mit einer 
Bombenübung am Boden verdiente sie sich gerade noch die letzte Auszeichnung. Janine 
Auberson brillierte mit dem besten Sprung der Obersiggenthalerinnen. 

Laura Hohn und Selina Meier versuchten ihr Bestes, sich im hart umkämpften P3 gut zu 
präsentieren. Dies gelang Selina besonders am Barren, während Laura mit einer fetzigen 
Bodenübung die Zuschauer begeisterte. Leider verpassten beide die Auszeichnungen. 

Die P4 Turnerinnen gingen sehr konzentriert in den Wettkampf. Dana Alvarez wollte zum 
Abschluss ihrer Karriere nochmals zeigen was sie kann. Trotz starker Erkältung biss sie sich 
durch und erfreute zum Schluss alle nochmals mit ihrer originellen und witzigen 
Bodenübung. Ein Total von über 40 Punkten reichte ihr nochmals für eine Auszeichnung. 
Etwas weniger glücklich kämpften Rahel Bourquin und Svenja Schott. Sie mussten leider je 
an einem Gerät den Strafabzug von 4 Punkten wegen nicht anerkannter Elemente 
hinnehmen. Trotz schöner Vorträge an den anderen Geräten liess sich dieser Rückschlag 
nicht mehr aufholen. Höhepunkte des Tages waren die dynamischen Übungen von Nina 
Rinderknecht. Sie startete mit der dritthöchsten Note am Sprung dank eines hoch hinaus 
katapultierten Tsukahara gebückt. Aber auch an den anderen drei Geräten liess sie nichts 
anbrennen, turnte fehlerlos durch und ergatterte sich zur Freude der ganzen Kutu-Riege ihre 
erste Medaille. Herzliche Gratulation zum 3. Platz! 

Mit der herzlichen und lautstarken Unterstützung ihrer Vereinskolleginnen von der Tribüne 
aus zeigte Sarah Busslinger im P6 Amateur einen konzentrierten und reifen Wettkampf. Am 



Boden baute sie erstmals die ganze Schraube in ihre ausdrucksstarke Übung ein und wurde 
prompt mit der drittbesten Note belohnt. Die anderen Geräte gelangen ebenfalls nach 
Wunsch. Zum Schluss fehlten lediglich 3 Zehntel für die 2. Medaille des Tages. 

Nun warten alle gespannt auf die Qualifikationsliste. Die Juniorinnen vom P1 bis P5 möchten 
die Saison gerne an der Schweizermeisterschaft beschliessen. Das P6 Amateur wird an den 
Schweizerischen Kunstturntagen zu sehen sein. 

Weitere Infos:  www. kutu-obersiggenthal.ch 

 

Svenja + Markus Schott 

 

 


